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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich möchte Sie herzlich zu unserem diesjährigen Ostsee-
Herztag 2019 einladen. Diese Veranstaltung ist kontrover-
sen Problemen in der Kardiologie gewidmet.  
 
Der Einsatz  vielfältiger, hochwirksamer, gerinnungshem-
mender Medikamente und neuer Antidiabetika sind ein 
wesentlicher Bestandteil der modernen Therapie in der 
Kardiologie geworden. Durch neue Studiendaten  sind die 
Kombinationen und die Dauer der Medikation komplexer 
geworden, eröffnen aber auch die Chance auf eine indivi-
dualisierte Therapie beim kardiovaskulären Risikopatien-
ten. 
 
Der interdisziplinäre, kardiologisch-kardiochirurgische An-
satz der Versorgung von Aortenklappenerkrankungen er-
öffnet Chancen für eine Versorgung von Hoch- und Inter-
mediate-Risiko-Patienten, gleichzeitig ergeben sich Trends 
zu einer früheren Therapieeskalation bei Versagen der me-
dikamentösen Therapie der Mitralinsuffizienz, die kontro-
vers zu diskutierten sind. 
Neue Studiendaten zur Vorhofflimmerablation belegen 
einen Nutzen für breitere Patientengruppen, trotzdem 
bleibt die Auswahl der Patienten hinsichtlich der langfristi-
gen Erfolgsraten problematisch. 
Moderne medikamentöse und interventionelle Therapien 
verbessern die Symptomatik und Mortalität vieler Herzin-
suffizienzpatienten, gleichzeitig ergeben sich daraus neue 
Fragestellungen hinsichtlich der ICD-Therapie und multi-
modaler Therapieansätze. 
Es freut mich besonders, dass wir für unsere Fortbildungs-
veranstaltung auch ausgewiesene externe Experten gewin-
nen konnten.  
 
Ich würde mich freuen, wenn unser Programm Ihr Interes-
se findet und wir mit Ihnen diese spannenden Themen 
diskutieren können. 
 
Viele Grüße  
 
Ihr 
 
 
Stephan Felix 

Referenten und Vorsitzende der Klinik und Poliklinik für   
Innere Medizin B, Universitätsmedizin Greifswald: 
 

Dr. med. Daniel Beug, Oberarzt 
Dr. med. Mathias Busch, Oberarzt 
Prof. Dr. med. Marcus Dörr, Oberarzt 
Prof. Dr. med. Stephan B. Felix, Klinikdirektor 
Prof. Dr. med. Jens Fielitz, Oberarzt 
Dr. med. Astrid Hummel, Oberärztin 
Dr. med. Stephanie Könemann, Fachärztin 
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Dr. med. Volker Bohlscheid 
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PD Dr. med. Nikolaos Dagres 
Oberarzt Abteilung für Rhythmologie,  Herzzentrum Leipzig,  
Helios Kliniken GmbH 
 

Prof. Dr. med. Alexander Riad 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II, Abteilung für Kardiologie und 
Pulmologie und Ärztlicher Direktor, DRK Krankenhaus Teterow 
 

Dr. med. Jörg Ruppert 
Oberarzt der Klinik für Kardiologie und Angiologie,  
Helios Kliniken Schwerin  
 

Prof. Dr. med. Karl Stangl 
Direktor der Medizinischen Klinik für Kardiologie und  
Angiologie, Campus Mitte, Charité—Universitätsmedizin Berlin 
 

Prof. Dr. med. Verena Stangl 
Oberärztin der Medizinischen Klinik für Kardiologie und Angiologie, 
Campus Mitte, Charité—Universitätsmedizin Berlin 
 

Prof. Dr. med. Wolfgang Motz 
Direktor der Klinik für Kardiologie und Gefäßerkrankungen,  
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09:00 Uhr B e g r ü ß u n g , S. Felix 
 

Antikoagulation und Antithrombozytäre Therapie 
Vorsitz: S. Felix, W. Motz 
          
09:10 Uhr     Triple Therapie:  
 Ist aufgrund der Datenlage „ausgetrippelt“? 
 S. Könemann 
 

09:30 Uhr KHK und Infarkt: 
 Verkürzung oder Verlängerung der ADP-
 Rezeptor-Therapie oder doch mit NOAK? 
 V. Stangl 
 
 

Klappenchirurgie trifft interventionelle Therapie 
Vorsitz: V. Bohlscheid, M. Busch 
 

09:50 Uhr TAVI für alle Patienten — reicht die Evidenz? 
 W. Motz 
 

10:10 Uhr Pro Mitralklappeninsuffizienz:  
 interventionelle Behandlung mit Clip  
 - frühzeitige Indikationsstellung  
 K. Stangl 
10:25 Uhr Contra Mitralklappeninsuffizienz: 
 Clip nur bei medikamentösem  
 Therapieversagen 
 A. Riad 
 

10:40 Uhr Diskussion 
 
10:50 Uhr K a f f e e p a u s e   
 
Primärprophylaktische ICD-Indikation bei  
zunehmend geringerem Herztodrisiko 
Vorsitz: K. Stangl, A. Riad 
 

11:15 Uhr Pro Primärprophylaxe durch ICD bei DCMP  
 und im Alter  -  unverzichtbar 
 V. Bohlscheid 
11:30 Uhr Contra   
 Moderne Herzinsuffizienztherapie macht  
 ICD bei DCMP und im Alter verzichtbar 
 N. Dagres 
 
11:45 Uhr Diskussion  
 
 
 
 

11:55 Uhr Entscheidungen in der ICD-Therapie:  
 Aggregatwechsel ohne bisherige  
 Therapieabgabe? ICD Therapie am  
 Lebensende? 
 A. Hummel 
 

Vorhofflimmern:  
Ablation oder medikamentöse antiarrhythmische 
Therapie – hat CABANA die Antwort? 
Vorsitz: N. Dagres, M. Dörr 
 

12:15 Uhr Pro Ablationstherapie bessert Prognose,  
 daher Therapie für alle Patienten  
 M. Busch 

12:30 Uhr Contra Ablationstherapie nutzt nur  
 symptomatischen Patienten   
 J. Ruppert 
 

12:45 Uhr Diskussion 
 
12:55 Uhr M i t t a g s p a u s e  
 
Herzinsuffizienz und Komorbiditäten 
Vorsitz: V. Stangl, A. Hummel 
 

13:45 Uhr Behandlungskontinuum bei Herzinsuffizienz: 
 Optimales Zusammenspiel von  
 medikamentöser Therapie und Devices 
 M. Dörr 
 

14:05 Uhr Blutzuckersenkende Therapie bei Diabetes 
 und Herzerkrankungen: 
 Wer profitiert von welchen Substanzen? 
 D. Beug 
 

14:25 Uhr Kardiale Kachexie: Ein Problem der  
 modernen Herzinsuffizienztherapie 
 J. Fielitz 
 
Kontroversen in der Kardiologie: 
bleiben  Innovationen bezahlbar? 
Moderation: S. Felix 

 
14:45 Uhr Podiumsdiskussion alle Referenten 
  
15:30 Uhr E n d e  d e r  V e r a n s t a l t u n g  


